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Fachplan Asyl und Integration 2025 - 2030
Leitzielkategorien – effizientere, effektivere und nachhaltigere Integrationsprozesse

1. Verfügbare Ressourcen sind verteilungsgerecht und gemeinwesenorientiert zu nutzen, um fließende und 
ununterbrochene Integrationsketten sicherzustellen.

2. Um nachhaltige Integrationseffekte für Personen im Kontext Flucht und Asyl sowie die Stadtgesellschaft zu 
erzielen, sind die begrenzten Ressourcen bedarfsangemessen und wirkungsorientiert zu planen und 
einzusetzen.

3. Menschen aus dem Kontext Flucht und Asyl, die dauerhaft und rechtmäßig in unserer Stadt leben, sollen ein 
alimentationsfreies Leben führen und gleichberechtigt sowie teilhabeorientiert an der Stadtgesellschaft
teilnehmen.

Schwerpunkt ist Evaluierung und Steigerung der 
Effizienz, Effektivität und Nachhaltigkeit des 
Integrationsprozesses in der LHD

Nachhaltig

Effektiv

Effizient
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Handlungsleitende Schlussfolgerungen 
für die Fachplanfortschreibung Asyl und Integration 2025 bis 2030

1. Verbindliche Zeitplanung für die Maßnahmenumsetzung

2. Klare Verortung von Verantwortlichkeiten – Vernetzung durch Abgrenzung 

3. Smarte Zielsetzung und messbarere Indikatoren 

„Prinzip der kleinen Schritte“

„Wer ist an welcher Stelle der zuständige Ansprechpartner, um den 
individuellen Integrationsprozess zu befördern und zu unterstützen?“

„Steuerung und Steigerung der Qualität und Wirkungen der Integrationsmaßnahmen“
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Themen aus der Auftaktveranstaltung
Themenschwerpunkt: Integrationsprozess in den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt

schnellere 
Arbeitserlaubnis

Übergänge gestalten ohne 
den Integrationsprozess zu 

unterbrechen

lange 
Anerkennungs

-prozesse

Erweiterung von 
Förderangeboten 

im Bereich 
Arbeit/Ausbildung

Digitalisierung 
(Negativ/Positiv) –
Jobcenter/Agentur 

für Arbeit

Starre 
Ausbildungsstrukturen

Professionalisierung der 
Arbeitsgelegenheiten

Menschen mit 
Duldung –
sinnvolle 

Beschäftigung

Übergangs-
management

Interkulturelle 
Öffnung der 

Regelsysteme

Wer 
fördert/unterstützt 

was?

Abstimmung der 
Förderangebote
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3. Kommunaler Integrationsprozess!
in den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt

Unterstützung  im 
Fachinformations-

zentrum

Integrationsprozess in Ausbildung, Arbeit und Qualifizierung

Arbeitsgelegenheiten 
nach § 5 AsylbLG

Erstorientierung- und 
Integrationskurse

Praktika, 
Ausbildung 
und ArbeitBeratung, Förderung

und Qualifizierung 

Beratung, Förderung
und Qualifizierung 

West

Beratungs- und Unterstützungsangebot der Migrationssozialarbeit 

Willkommens
-leistung

Integrationsbüro

Fachleistung
Sozialamt Rückkehrberatung
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Strukturelle Rahmenbedingungen
Arbeitsmarktzugang: Personen mit Aufenthaltsgestattung/Duldung (vgl. BMAS 2024)

1. bis 3. Monat 4. bis 48. Monat ab 49. Monat

• Wartefrist

• Arbeitserlaubnis
(ohne Zustimmung BA)

Es bedarf grundsätzlich einer Arbeitserlaubnis der örtlichen Ausländerbehörde!
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Asylberechtigte und 
Kontingentflüchtlinge haben 
einen unbeschränkten 
Arbeitsmarktzugang

• Zustimmungserfordernis BA

Zustimmungserfordernis der Bundesagentur für Arbeit (BA)  zur 
Arbeitsaufnahme nach § 32 BeschV

Arbeitsgelegenheiten nach § 5 AsylbLG

Beratungs- und Unterstützungsangebot der Migrationssozialarbeit in der LHD

Wie gelingt es uns den 
Prozess der Arbeits-
aufnahme bzw. -
vorbereitung  gemeinsam 
effizienter und nach-
haltiger zu gestalten? 

https://www.bmas.de/DE/Arbeit/Migration-und-Arbeit/Flucht-und-Aysl/Arbeitsmarktzugang-fuer-Gefluechtete/arbeitsmarktzugang-fuer-gefluechtete.html


I. Zuständigkeitsmatrix IQ-Netzwerk
für Zugewanderte, insbesondere Geflüchtete unter 25 Jahre

„Vernetzung durch 
Abgrenzung“
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Impulsvortag
Trägerverbund zu den Arbeitsgelegenheiten 
nach § 5 AsylbLG in der LHD

2
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Arbeitsgelegenheiten (AGH) 
im Trägerverbund

Ziele, Organisation, Perspektiven, Nutzen

Referentin: Frau Dr. Solveig Buder, Vorsitzende des Trägerverbundes 
öffentlich geförderter Arbeit Dresden
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Ziele

• AGH als Instrument zur Teilhabe an der Gesellschaft durch Tun und Bildung

• Vermittlung von Arbeitsalltag im geschützten Raum

• Vermittlung von Berufssprache und Verbesserung berufspraktischer Kenntnisse

• Kontakt und Austausch mit Menschen im Zielland  

• Exkursionen in Unternehmen und Kennen lernen potentieller Arbeitgeber 

• Potentialanalyse - Teilnehmerbescheinigungen nach Beendigung der AGH für 
Bewerbungen bei Unternehmen 

• Katalysator für die Integration in den Arbeitsmarkt 
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Trägerverbund und Organisation 

• Trägerverbund öffentlich geförderter Arbeit: SUFW, GALA-Bau, JAB, 
EIBIS

• davon SUFW 5, JAB 4, EIBIS 1 Maßnahme/n 

• 8-12-15 Teilnehmer – insgesamt: 130 Maßnahmenplätze

• 3 bis 6 Monate Laufzeit 

• mit Fachanleiter (30 Stunden) und Sozialpädagogen (20 Stunden)

• kontinuierliche Zuweisungen durch das Sozialamt

• fünf Stunden Beschäftigung – max. 25 Wochenstunden

• Mehraufwandsentschädigung 0,80 Euro pro Zeitstunde  
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Maßnahmen
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Praxisbeispiele

• Teilnehmer wurden bei der Agentur für Arbeit registriert und nutzen die App

• Teilnehmer nehmen an Messen und Workshops zum Thema Arbeit teil

• Bewerbungsunterlagen wurden erstellt 

• Stellensuche fand mit einzelnen Teilnehmern statt

• Probearbeit und Praktika wurden wahrgenommen 

• Berufsbilder werden vorgestellt (z. B. Pflegehelfertätigkeiten finden großen Anklang 
bei den Frauen aus Venezuela)

• Kontakte zu Institutionen werden genutzt und besucht (HWK und IHK) 

• Beschäftigungen am 1. Arbeitsmarkt wurden begonnen
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Wünsche

 Professionalisierung des AGH – Angebotes durch:

1. klare Vereinbarungen

2. Lernzielvorgaben 

3. lebensnahe Bildungsmodule 

4. trägerübergreifendes Rotationsprinzip und 

5. Erweiterung der AGH-Angebote  
• enge Zusammenarbeit mit der Migrationssozialarbeit unter der Ägide des 

Sozialamtes 

• Planungssicherheit durch Festschreibung im Fachplan Asyl
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Impulsvortrag des Jobcenter 
Dresdens

3
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2. Themenforum „Integrationsprozess in den 
Ausbildungs- und Arbeitsmarkt“

Referent: Herr Hoffmann, Teamleiter 460, Jobcenter Dresden
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Jobcenter Dresden

Aktueller Stand – lokaler Arbeitsmarkt

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit



Jobcenter Dresden

Ukrainische Geflüchtete im Bürgergeldbezug

Quelle: Lagebild 10/24



Jobcenter Dresden

8 HKL (acht wichtigste außereuropäische Asylherkunftsländer)

(Afghanistan, Eritrea, Irak, Iran, Nigeria, Pakistan, Somalia, Syrien) 



„Drei-Phasen-Modell“ des Jobturbos – Quelle : https://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/Arbeitsmarkt/turbo-

arbeitsmarktintegration-gefluechtete.pdf?__blob=publicationFile&v=5

Jobcenter Dresden

Verfahren und Unterstützungsangebote des Jobcenter Dresdens

Phase 1: 
„Orientierung 

und 
grundständiger 

Deutscherwerb“

Phase 2: 
„Arbeiten und 
Qualifizierung 

in 
Beschäftigung“

Phase 3: 
„Beschäftigung 

stabilisieren 
und ausbauen“

Ankommen, Orientierung 
frühen Spracherwerb, der 

regelmäßig im Integrationskurs erfolgt. 
Fachkräfte und Experten, die auch ohne 

Deutschkenntnisse arbeiten können (z.B. im 
IT-Bereich), werden von den Agenturen bzw. 
Jobcentern sofort vermittelt. Grundständiger 

Deutscherwerb ist für den deutschen 
Arbeitsmarkt in aller Regel unerlässlich. Eine 

- ggf. vorübergehende - Vermittlung in 
Helfertätigkeiten kann aber wo möglich und 

sinnvoll stattfinden. 

Einstieg in den 
Ausbildungs- und 

Arbeitsmarkt zu finden. 

Gegebenenfalls werden 
berufsbegleitende (Sprach-) 

Fördermöglichkeiten genutzt. 
Notwendige Bausteine für eine 

nachhaltige Integration werden in den 
regelmäßig zu aktualisierenden 

Kooperationsplänen mit den 
Jobcentern festgehalten

Aufbauend auf ersten Erfahrungen mit 
dem deutschen Arbeitsmarkt werden 

Geflüchtete - wo möglich und sinnvoll -

zu Fachkräften 
weiterentwickelt und in ihrer 

Beschäftigung 
stabilisiert. Das bestehende 

Förderinstrumentarium 
(Arbeitgeberleistungen, Förderung von 
Beschäftigten und Arbeitslosen) wird 

genutzt.



Jobcenter Dresden

Bestehende Kooperationen und Projekte



Jobcenter Dresden

Angebote für Migrant*innen zum Übergang Arbeit/ Ausbildung
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 seit dem 14.01.2025 steht in den Appstores von Google und Apple die 

Jobcenter-App für unsere Kundinnen und Kunden zum Download 

bereit. Damit können die eServices im SGB II einfach und komfortabel 

genutzt werden, um 

 Anträge zu stellen, 

 Sie über Änderungen informieren, 

 Dokumente direkt in unsere E-Akte laden oder 

 Nachrichten sicher und schnell mit uns austauschen.

 Mit jobcenter.digital und der Jobcenter-App gibt es für unsere 

Kunden einen direkten Draht zur Leistungsabteilung – und zwar 

ohne Umwege!

Jobcenter App

Jobcenter Dresden

https://apps.apple.com/de/app/jobcenter-app/id6736746435
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.arbeitsagentur.jobcenter


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

Jobcenter Dresden
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Ergänzende Folien der Bundesagentur für Arbeit

2. Themenforum „Integrationsprozess in den Ausbildung- und Arbeitsmarkt“ – Zusammen. Perspektiven. Gestalten I Sozialamt I Landeshauptstadt Dresden Folie 28



Die Entwicklung der Arbeitsmarktindikatoren in Dresden

Dresden, Jahresdurchschnitt 2024 und Vergleich zum Vorjahreswert

+ 0,3 %

oder  861

mehr Beschäftigte

Abbaubranchen

+ 9,6 %

oder + 1.773 

Vorjahresvergleich

11.447
Arbeitsstellen 
wurden gemeldet

20.321 
Menschen sind 
arbeitslos gemeldet

Arbeitslosigkeit

Arbeitskräftenachfrage

- 14,3 %

oder - 1.915

Vorjahresvergleich

281.736 
Menschen arbeiten 
sozialversicherungspflichtig

Beschäftigung
Juni 2024*

Vorjahresvergleich

z.B. Gesundheits- und Sozialwesen, 
freiberufl., wiss.und technische 
Dienstleistungen, Verkehr & Lagerei

z. B. Handel, 
Baugewerbe, 
Zeitarbeit, Erziehung & 
Unterricht

Wachstumsbranchen

*aktuell verfügbare Daten

Arbeitslosenquoten in den sächsischen Kreisen
Sachsen, Jahresdurchschnitt 2024

Leipzig

Leipzig, Stadt

Erzgebirgskreis

Mittelsachsen

Chemnitz

Dresden

Bautzen

Sächsische Schweiz 
– Osterzgebirge

Vogtland

Nordsachsen

Meißen
5,5 %

5,4 %

5,8 %

6,6 %

6,0 % 6,2 %

8,9 %

5,3 %

5,3 %

6,0 %

7,7%

8,9 %

6,5 % 

6,5 %

oder 

139.751
arbeitslose
Menschen

Sachsen 
insgesamt

Zwickau

Görlitz

Arbeitsmarkt 2024 – wirtschaftliche Herausforderungen wirken auf den 

Arbeitsmarkt



6.537

7.112

6.700

13.069

14.143

13.623

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

SGBIII SGBII

Entwicklung der Arbeitslosenzahlen nach Rechtskreisen
Jahresverlauf 2024

Juli 2024: Höchststand

SGB III: 

Jahresdurchschnitt 2024

6.696 Alo

+ 15,5 % zum Vorjahr

SGB II: 

Jahresdurchschnitt 2024

13.625 Alo

+ 6,9% zum Vorjahr

Angespannte wirtschaftliche Lage beeinflusst Arbeitsmarkt



10.318

5.548

1.548

2.227

681

Arbeitslose

Helfer Fachkraft Spezialist Experte Ohne Angabe1)

Dresden, Alo und Stellen nach Anforderungsniveau, Jahresdurchschnitt 2024

598

2.485

712

1.035

Stellen

Helfer Fachkraft Spezialist Experte

Diskrepanz am Arbeitsmarkt

Zur detaillierten Fachkräfteengpassanalyse der BA

Mehr als 87% der Stellenangebote richten sich an gut ausgebildete Kräfte

Nur knapp 46% der Arbeitslosen kommen für diese Stellen in Frage

https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html;jsessionid=03658872EA974A4C474D3CAD5E246ECA?nn=27096&topic_f=fachkraefte-engpassanalyse


269.491 270.930 271.248 276.614 280.875 281.736

30.06.2019 30.06.2020 30.06.2021 30.06.2022 30.06.2023 30.06.2024

+0,3%
zum

Vorjahr:

Zeitreihe zum Bestand an sozialversicherungspflichtig Beschäftigten (Stichtag jeweils 30.06.)

Beschäftigung am Arbeitsort steigt (noch) weiter, Dynamik lässt nach
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4.290

5.898

10.930

11.294

12.761

16.812

22.201

23.492

27.510

33.384

42.450

51.514

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Zeitarbeit

Finanz- u. Versicherungs-DL

Baugewerbe

Verkehr und Lagerei

Gastgewerbe

Information und Kommunikation

Erziehung und Unterricht

Öffentl.Verwalt.,Verteidigung;Soz.vers.

Handel; Instandhalt. u. Rep. v. Kfz

Verarbeitendes Gewerbe

Gesundheits- und Sozialwesen

Wirtschaftliche Dienstleistungen (ohne Zeitarbeit)*

* z. B. Rechts-, Unternehmens-, Steuerberatung; Werbeagenturen, Reisebüros; Wach-, Sicherheits- und 
Reinigungsdienste (Wirtschaftszweige L,M,N)

Bestand der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten in ausgewählten Wirtschaftszweigen zum Stichtag 30.06.2022

Beschäftigung am Arbeitsort – Dienstleistungen dominieren



Deutlicher Anstieg der Arbeitslosigkeit im SGB III,
überproportionaler Zuwachs U25 (gesamt: Alo + 9,6%) 

Seite 34

SGBII    + 6,9 % zum VJ

SGBIII   + 15,5 % zum VJ
Größter Anstieg: Jugendliche U25    + 15,9 % zum VJ

Arbeitslosigkeit - Jahresdurchschnittswerte
Arbeitslosigkeit –ausgewählte Merkmale

20.321

6.696

13.625

18.548

5.797

12.751

17.390

5.113

12.277

Insgesamt

Rechtskreis SGB III

Rechtskreis SGB II

2024

2023

2022

11.190

9.131

2.045

4.502

6.673

6.373

10.122

8.426

1.764

4.197

6.067

5.697

9.455

7.935

1.548

4.006

6.218

5.067

Männer

Frauen

15 bis unter 25 Jahre

55 Jahre und älter

Langzeitarbeitslose

Ausländer

2024

2023

2022

Anstieg um 11,9% 
zum VJ



Arbeitslose nach Qualifikationsniveau

Seite 35

60,6

18,5

5,5

11,2

50,7

27,3

7,6

10,9

Helfer Fachkraft Spezialist Experte Ohne Angabe1)

Dresden, Jahresdurchschnitt 2024

6.373 ausländische Arbeitslos20.321 Arbeitslose



Gemeldete erwerbsfähige Personen aus der Ukraine
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4.042
4.047

4.095

4.104

4.150

4.161

4.180

4.109

4.076

4.048 4.048 4.049

4.107

4.146

4.178 4.176

4.183

4.155

4.144

4.131

4.108

4.075

4.031

4.045

Dresden, Zeitreihe 01/23 – 12/24



Arbeitslos gemeldete Personen aus der Ukraine
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Dresden, Zeitreihe 01/23 – 12/24

1.321

1.230 1.217

1.326 1.308

1.431

1.566

1.732

1.672

1.573

1.322

1.402

1.478 1.469
1.495 1.476 1.498

1.557

1.676

1.614
1.585

1.619 1.600
1.562

1.002

936 937

1.019
993

1.096

1.206

1.332
1.285

1.200

991

1.053
1.102 1.109 1.120

1.083
1.109

1.173

1.268
1.217

1.185 1.180
1.151

1.122

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24

Alo gesamt darunter: Frauen



Abgänge in Erwerbstätigkeit ausgew. 
Personengruppen

Seite 38

Dresden, Zeitreihe 01/23 – 12/24

204

264 261 265

320

294
277

258

348

288

338

277

234

296 301

374
357

289

372 370

388 394
377

288

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24

Ausländer darunter: Ukraine darunter: 8HKL



Mehr als 9 Prozent der Beschäftigten in Dresden 
sind Ausländer

Seite 39

Beschäftigte und Anteil ausländischer Beschäftigter
Dresden, Juni 2024

26.428
Menschen, das 

entspricht einem Anteil 

von 

9,3%

Ausländische 

Beschäftigte in 

Dresden
281.736

sv.B.

Top 5 der Branchen, in denen die 

ausländischen Arbeitnehmer arbeiten
Dresden, Juni 2024

4.286 – Erbringung sonst. Wirtsch. DL

4.010 – Gastgewerbe

2.999 – Erbringung freiber., wirtsch.,techn. DL

2.697 – Gesundheits- und Sozialwesen

2.634 – Verarbeitendes Gewerbe

Top 10 der Herkunftsländer ausländischen Arbeitnehmer
Dresden, Juni 2024

Entwicklung ausl. Beschäftigter in Dresden,
jeweils 30.6.

17.836
18.896 18.506

21.766

24.597
26.428

2019 2020 2021 2022 2023 2024



Arbeitsphase in Kleingruppen4
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…gestatte und geduldete 
Asylbewerbende 

4. Verteilung der Arbeitsgruppen

Integrationsangebote und -prozesse in den 
Ausbildungs- und Arbeitsmarkt für…

…anerkannte und langzeit-
geduldete Asylbewerbende 

Gruppe 1

Gruppe 2 Gruppe 3

Gruppe 4
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Arbeitsmethode I
Bedarfs- und Potentialanalyse

15 
MIN

30
MIN

Warm-Up-Phase Kleingruppe
Austausch und Diskussion zur Zielgruppe 

IST-Analyse und Problemidentifikation 
Impulsfragen

 Welche rechtliche, strukturellen und/oder prozessualen 
Herausforderungen behindern die Arbeitsmarktintegration von 
Geflüchteten aktuell?

 Wo gibt es bereits gute Ansätze oder Kooperationen, die ausgebaut 
werden könnten?

Bitte halten Sie 
wichtige 

Zwischenergebnisse
auf den jeweiligen 

Arbeitsmaterialien fest.
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Ziel Maßnahme
Organisation/

Methodik

Verantwortlichkeiten 
der Umsetzung

Umsetzungshorizont

Arbeitsmethode II
Maßnahmenplanung

20 
MIN

5
MIN

Sammeln und Diskutieren von Zielen und Maßnahmen, anhand der 
IST-Analyse und Problemdefinition

Festlegung der Verantwortlichkeiten sowie 
Benennung der methodischen Umsetzung

Bitte halten Sie 
wichtige Zwischenergebnisse

auf den jeweiligen 
Arbeitsmaterialien fest.

5
MIN

Festlegung des Umsetzungshorizont
kurz-, mittel- oder langfristige Umsetzungsphase
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Verteilung der Arbeitsgruppen 

Gruppe Raum Ansprechpartner

Grün 4/402b Hr. Schäfer

Rot E05 Hr. Beitz

Gelb 5/501 Fr. Bidell

Blau E05 Fr. Kovács
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Auswertung und 
Zusammenfassung 
im Plenum

5

2. Themenforum „Integrationsprozess in den Ausbildung- und Arbeitsmarkt“ – Zusammen. Perspektiven. Gestalten I Sozialamt I Landeshauptstadt Dresden Folie 45



Auswertung der Kleingruppen im Plenum

10 
MIN

Die Arbeitsgruppen stellen ihre 
Ergebnisse im Plenum vor.
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Gruppe Raum Ansprechpartner

Grün 4/402b Hr. Schäfer

Rot E05 Hr. Beitz

Gelb 5/501 Fr. Bidell

Blau E05 Fr. Kovács



Termine 20256
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5. Termine 2025
Ablaufplan des Beteiligungsprozesses

3. Themenforum „Integrationsprozess in den regulären Wohnungsmarkt/Übergangsmanagement 
zum eigenständigen Wohnen “ 

Anmeldelink: https://mitdenken.sachsen.de/-atiSDfNU

13. Februar 
2025

Sozialamt Dresden

4. Themenforum „Integrationsstrukturen und -prozesse zur Förderung des Spracherwerbs“

Anmeldelink: https://mitdenken.sachsen.de/-X336fADV

20. März 
2025

Sozialamt Dresden

Auswertungsveranstaltung – Beteiligungsprozess Juni 2025 Technische Sammlungen
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